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MECHANISCHE UHREN
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Eine mechanische Uhr ist eine komplexe technische 
Einheit, die sorgfältigen Umgang erfordert.
Um lange Freude an Ihrer Uhr zu haben, beachten 
Sie bitte die folgenden Hinweise:
• Alle Reparatur- und Wartungsarbeiten an Ihrer Uhr 
dürfen nur durch qualifizierte Uhrmacher 
durchgeführt werden.
• Öffnen Sie niemals selbst das Gehäuse.
• Schützen Sie die Uhr vor starken, harten Stößen.
• Vermeiden Sie, dass die Uhr in Kontakt mit 
Chemikalien oder starken Magnetfeldern kommt.
• Schützen Sie die Uhr vor extremen Temperaturen 
und Temperaturunterschieden, da ein temporäres 
Beschlagen des Glases eintreten kann.

INHALT ALLGEMEINE HINWEISE



• Lassen Sie Ihre Uhr alle 2 Jahre reinigen, ölen, 
justieren und auf Wasserdichtigkeit prüfen.
• Für eine gleichbleibende Gangenauigkeit, tragen 
Sie eine Automatikuhr mind. 10 Stunden am Tag oder 
bringen Sie sie auf einem Uhrenbeweger an.

Bei korrektem Gebrauch ist eine durchschnittliche 
Lebensdauer von 10 Jahren zu erwarten.
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Uhren mit Automatikuhrwerk
Mechanische Uhren mit Automatikwerk müssen nicht 
aufgezogen werden. Bei Bewegungen Ihrer Hand wird 
der Rotor (ein, im Zentrum der Uhr angebrachtes 
Massestück) in Drehung versetzt.
Dadurch wird die Feder, die für den Antrieb des 
Uhrwerkes verantwortlich ist, gespannt.

Je nach Uhrwerk, erreichen Sie bei vollständig 
aufgezogener Feder eine Gangreserve von 31 bis 42 
Stunden.

Erst danach muss die Uhr wieder aufgezogen werden. 

Bitte beachten Sie:
Bei Uhren mit verschraubter Krone muss zur 
Betätigung des manuellen Aufzuges und zur 
Einstellung des Datums und der Uhrzeit zuerst die 
Verschraubung gelöst werden (Abb. 1).

Achtung! 
Bei Uhren mit Datumsanzeige:
Ändern Sie das Datum niemals zwischen 
21:00 Uhr und 3:00 Uhr, da sich das Uhrwerk 
in der Datumsumstellung befindet. Der Versuch 
in diesem Zeitraum das Datum zu ändern, 
kann zu irreparablen Schäden am Uhrwerk 
führen. Diese Schäden sind nicht von der 
Gewährleistung oder Garantie abgedeckt.

!
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II WASSERDICHTIGKEIT II

Die Wasserdichtigkeit gibt an, welchen Belastungen 
eine Uhr in Verbindung mit Wasser standhalten kann. 
Ein Hinweis ist auf dem Rückdeckel und/oder dem 
Zifferblatt angebracht. Nachfolgend finden Sie eine 
Übersicht der Bezeichnungen und Einsatzgebiete:
• kein Hinweis: die Uhr verfügt über keinen (Spritz-) 
Wasserschutz.
• Water resistant 3 ATM: Geschützt vor Spritzern, die 
Uhr kann beim Händewaschen getragen werden.
• Water resistant 5 ATM: die Uhr kann auch beim 
Duschen getragen werden, nicht jedoch beim Baden.
• Water resistant 10 ATM: die Uhr kann beim 
Schwimmen und Tauchen ohne Ausrüstung getragen 
werden. Vermeiden Sie das Springen ins Wasser, da 
durch die atmosphärischen Unterschiede, hoher 
Druck auf die Uhr entsteht.
• Water resistant 20 ATM (200m) oder 30 ATM 
(300m): die Uhr kann beim Tauchen mit Ausrüstung 
bis 200 bzw. 300 Meter Wassertiefe getragen werden.

Bitte beachten Sie:
Nach einem schnellen Temperaturwechsel kann es 
vorkommen, dass die Innenseite des Uhrglases 
beschlägt. Dabei handelt es sich nicht um eine 
Undichtigkeit. Dieser Effekt entsteht durch das 
Kondensieren der Wassermoleküle, die in der 
eingeschlossenen Luft vorhanden sind.
Die Dauer des Beschlagens ist abhängig von der 
Größe des Uhrengehäuses und der 
Umgebungstemperatur.
Sollte der Beschlag über Stunden oder Tage anhalten, 
kann eine Undichtigkeit vorliegen.
In diesem Fall bringen Sie die Uhr zu einem 
autorisierten Service-Center.

Uhren ab einer Wasserdichtigkeit von 5 atm sind 
meistens mit einer verschraubten Krone ausgerüstet. 
Um diese Uhren aufziehen oder einzustellen zu 
können, müssen Sie die Verschraubung der Krone 
lösen (Abb.1).
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II II
Achtung! 
• Schreiben Sie die Krone niemals unter 
Wasser oder bei zu hoher Luftfeuchtigkeit auf.
• Beim Zuschrauben der Krone, diese 
unbedingt leicht gegen das Gehäuse drücken. 

!

Fazit:
• Bei Einhaltung der hier genannten Hinweise, kann 
die Uhr normal getragen werden und der Hersteller 
garantiert die angegebene Wasserdichtigkeit.
• Die Bildung des Beschlages am Uhrenglas ist in der 
Regel auf einen Temperaturwechsel zurückzuführen 
und beeinflusst die Funktion der Uhr nicht.
• Bitte lassen Sie die Wasserdichtigkeit alle 2 Jahre bei 
Ihrem Service-Center überprüfen, da Wasserdichtigkeit 
keine bleibende Eigenschaft der Uhr ist.
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IIIHandaufzug des Uhrwerks
• Ziehen sie die Krone in die 1. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone im Uhrzeigersinn, um das 
Uhrwerk aufzuziehen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

Einstellen der Zeit (Abb. 2)
• Ziehen Sie die Krone in die 2. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone, um den Stunden- und 
Minutenzeiger einzustellen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

Einstellen des Datums (NH35A)
Ändern Sie das Datum niemals zwischen 21:00 Uhr 
und 3:00 Uhr, da sich das Uhrwerk in der 
Datumsumstellung befindet.

• Ziehen sie die Krone in die 1. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone gegen den Uhrzeigersinn, 
um das Datum einzustellen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

(Uhrwerke produziert von SII, Japan)
UHREN MIT NH35A UND NH38A AUTOMATIK-UHRWERKIII

Technischen Daten:
• Uhrwerkskaliber 27.4 mm, Höhe 5.32 mm.
• 1/20-Sekundenzeiger.
• Stoßsicherung.
• Datumsanzeige mit Schnell-Verstellung.
• Handaufzug möglich, Schutz vor Überdrehung.
• Sekundenstopp-Funktion für genaue Zeitstellung.
• 24 Lagersteine.
• 21.600 Halbschwingungen pro Stunde.
• Ganggenauigkeit -10 bis +30 Sek/Tag.
• Gangreserve ca. 41 Stunden.
• Offene Unruh (NH38A).

Gebrauchsanweisung Kaliber NH35A und NH38A:
Falls Ihre Uhr eine verschraubte Krone besitzt, 
müssen Sie diese zunächst lösen (Abb. 1), um weitere 
Einstellungen vorzunehmen. Denken Sie daran die 
Krone zum Schluss wieder zu verschrauben.
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Das Uhrwerk kann 31 Tage anzeigen. Bei Monaten 
mit weniger als 31 Tagen, müssen Sie das Datum 
manuell anpassen.

Abb. 2 Kronenpositionen

Technischen Daten:
• Uhrwerkskaliber 27.4 mm, Höhe 5.32 mm.
• Stoßsicherung.
• Handaufzug möglich, Schutz vor Überdrehung.
• Sekundenstopp-Funktion für genaue Zeitstellung.
• 24 Lagersteine.
• 21.600 Halbschwingungen pro Stunde.
• Ganggenauigkeit -20 bis +40 Sek/Tag.
• Gangreserve ca. 41 Stunden.
• Skelett-Bauweise.
• Ruthenium beschichtetes Uhrwerk.

Gebrauchsanweisung Kaliber NH72A
Falls Ihre Uhr eine verschraubte Krone besitzt, 
müssen Sie, um Einstellungen an der Uhr 
vorzunehmen, diese zunächst lösen (Abb. 1). Denken 
Sie daran, die Krone nach Beendigung des 
Einstellvorganges wieder zu verschrauben.

(Uhrwerke produziert von SII, Japan)
UHREN MIT NH72A AUTOMATIK-UHRWERK IVIII 1

2

N

13
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IV Handaufzug des Uhrwerks
• Drehen Sie die Krone im Uhrzeigersinn, um das 
Uhrwerk aufzuziehen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

Einstellen der Zeit (Abb. 2)
• Ziehen Sie die Krone in die 1. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone, um den Stunden- und 
Minutenzeiger einzustellen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.
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(Uhrwerke produziert von S.Epson, Japan)
UHREN MIT YN55 AUTOMATIK-UHRWERK

Technischen Daten:
• Uhrwerkskaliber 27.4 mm, Höhe 5.67 mm.
• Stoßsicherung.
• Datumsanzeige mit Schnell-Verstellung.
• Handaufzug möglich, Schutz vor Überdrehung.
• Sekundenstopp-Funktion für genaue Zeitstellung.
• 22 Lagersteine.
• 21.600 Halbschwingungen pro Stunde.
• Ganggenauigkeit -25 bis +35 Sek/Tag.
• Gangreserve ca. 40 Stunden.

Gebrauchsanweisung Kaliber YN55
Falls Ihre Uhr eine verschraubte Krone besitzt, 
müssen Sie, um Einstellungen an der Uhr 
vorzunehmen, diese zunächst lösen (Abb. 1). Denken 
Sie daran, die Krone nach Beendigung des 
Einstellvorganges wieder zu verschrauben.

V



Handaufzug des Uhrwerks
• Ziehen sie die Krone in die 1. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone im Uhrzeigersinn, um das 
Uhrwerk aufzuziehen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

Einstellen der Zeit (Abb. 2)
• Ziehen Sie die Krone in die 2. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone, um den Stunden- und 
Minutenzeiger einzustellen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

Einstellen des Datums 
Ändern Sie das Datum niemals zwischen 21:00 Uhr 
und 3:00 Uhr, da sich das Uhrwerk in der 
Datumsumstellung befindet.

• Ziehen sie die Krone in die 1. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone gegen den Uhrzeigersinn, 
um das Datum einzustellen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.16

V
(Uhrwerke produziert von S.Epson, Japan)
UHREN MIT YN84 UND YN85 UHRWERKEN

17

VI

Technischen Daten:
• Uhrwerkskaliber: 27.4mm, Höhe: 5.77mm.
• Stoßsicherung.
• Handaufzug möglich, Schutz vor Überdrehung
• Zentrale Sekunde.
• Sekundenstopp-Funktion für genaue Zeitstellung.
• 22 Lagersteine.
• 21.600 Halbschwingungen pro Stunde.
• Ganggenauigkeit: -10 bis +30 Sek/Tag.
• Gangreserve: ca. 40 Stunden.
• Gangreserveindikator.
• 24-Stunden-Anzeige (YN84).
• Datumsanzeige mit Schnell-Verstellung (YN85).

Gebrauchsanweisung Kaliber YN84 und YN85
Falls Ihre Uhr eine verschraubte Krone besitzt, müssen 
Sie, um Einstellungen an der Uhr vorzunehmen, diese 
zunächst lösen (Abb. 1). Denken Sie daran, die Krone 
nach Beendigung des Einstellvorganges wieder zu 
verschrauben.
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VI Handaufzug des Uhrwerks
• Ziehen sie die Krone in die 1. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone im Uhrzeigersinn, um das 
Uhrwerk aufzuziehen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

Einstellen der Zeit (Abb. 2)
• Ziehen Sie die Krone in die 2. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone, um den Stunden- und 
Minutenzeiger einzustellen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

Einstellen des Datums (YN85)
Ändern Sie das Datum niemals zwischen 21:00 Uhr 
und 3:00 Uhr, da sich das Uhrwerk in der 
Datumsumstellung befindet.

• Ziehen sie die Krone in die 1. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone gegen den Uhrzeigersinn, 
um das Datum einzustellen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

Gangreserve
Anzeige/-Hand

Minutenzeiger

N

24-Stunden-Zeiger

Stundenzeiger

Sekundenzeiger

1

2

Abb. 3 19
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Minutenzeiger

Datumsanzeige

Gangreserve
Anzeige/-Hand

Stundenzeiger

Sekundenzeiger

1

2

N

Abb. 4 21

VIDas Uhrwerk kann 31 Tage anzeigen. Bei Monaten 
mit weniger als 31 Tagen, müssen Sie das Datum 
manuell anpassen.

Gangreserveanzeige
Die Anzeige der Gangreserve zeigt Ihnen auf einen 
Blick, wie "stark" die Uhr aufgezogen ist und wie viele 
Stunden das Uhrwerk noch ohne externe Hilfe 
weiterarbeiten kann. Bei "30" beträgt die Gangreserve 
noch ca. 30 Stunden.

Die dargestellte Gangreserve ist ein Richtwert und 
kann von der Realität abweichen. Das Uhrwerk 
besitzt einen automatischen Aufzug. Durch diesen 
wird beim Tragen der Uhr bzw. durch 
Handbewegungen das Uhrwerk aufgezogen. Je nach 
Dauer und Intensität wird die Feder des Werkes mehr 
oder weniger aufgezogen. Natürlich kann die Feder, 
wie bereits beschrieben, auch per Hand aufgezogen 
werden.
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UHREN MIT NE57 AUTOMATIK-UHRWERK
(Uhrwerke produziert von SII, Japan)

Technischen Daten:
• Uhrwerkskaliber 27.4 mm, Höhe 5.32 mm.
• 1/20-Sekundenzeiger.
• Stoßsicherung.
• Datumsanzeige als extra Zeiger mit Schnell-Verstellung.
• Handaufzug möglich, Schutz vor Überdrehung.
• Sekundenstopp-Funktion für genaue Zeitstellung.
• 24 Lagersteine.
• 21.600 Halbschwingungen pro Stunde.
• Ganggenauigkeit -10 bis +30 Sek/Tag.
• Gangreserveindikator.
• Gangreserve ca. 41 Stunden.

VII
Stundenzeiger Minutenzeiger

Sekundenzeiger

Gangreserve 
Anzeige/-Hand

Datumszeiger

Abb. 5 Beispielmodell mit NE57 Uhrwerk 

Gebrauchsanweisung Kaliber NE57:
Falls Ihre Uhr eine verschraubte Krone besitzt, 
müssen Sie, um Einstellungen an der Uhr 
vorzunehmen, diese zunächst lösen (Abb. 1). Denken 
Sie daran, die Krone nach Beendigung des 
Einstellvorganges wieder zu verschrauben.



Handaufzug des Uhrwerks
• Ziehen sie die Krone in die 1. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone im Uhrzeigersinn, um das 
Uhrwerk aufzuziehen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

Einstellen der Zeit (Abb. 2)
• Ziehen Sie die Krone in die 2. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone, um den Stunden- und 
Minutenzeiger einzustellen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.

Einstellen des Datums
Ändern Sie das Datum niemals zwischen 21:00 Uhr 
und 3:00 Uhr, da sich das Uhrwerk in der 
Datumsumstellung befindet.

• Ziehen sie die Krone in die 1. Klickposition.
• Drehen Sie die Krone gegen den Uhrzeigersinn, um 
das Datum einzustellen.
• Drücken Sie die Krone in die N Position.24

VII Das Uhrwerk kann 31 Tage anzeigen. Bei Monaten 
mit weniger als 31 Tagen, müssen Sie das Datum 
manuell anpassen.

Gangreserveanzeige
Die Anzeige der Gangreserve zeigt Ihnen auf einen 
Blick, wie "stark" die Uhr aufgezogen ist und wie viele 
Stunden das Uhrwerk noch ohne externe Hilfe 
weiterarbeiten kann. Bei "24" beträgt die Gangreserve 
noch ca. 24 Stunden.

Die dargestellte Gangreserve ist ein Richtwert und 
kann von der Realität abweichen. Das Uhrwerk 
besitzt einen automatischen Aufzug. Durch diesen 
wird beim Tragen der Uhr bzw. durch Handbewegun-
gen das Uhrwerk aufgezogen. Je nach Dauer und 
Intensität wird die Feder des Werkes mehr oder 
weniger aufgezogen. Natürlich kann die Feder, wie 
bereits beschrieben, auch per Hand aufgezogen 
werden.
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Die kombinierte Hersteller- / Verkäufergewährleistung 
auf Ihre Uhr beträgt 24 Monate ab Kaufdatum.

Ein Gewährleistungsanspruch besteht nicht:              
• auf Uhrengläser, Armbänder oder die Verpackung.    
• bei Schäden, die am Gehäuse verursacht wurden.     
• bei Schäden, die durch die fehlerhafte Bedienung 
oder Behandlung der Uhr durch den Träger verursacht 
wurden. Hierzu zählen unter anderem: 
gestoßene/herunter gefallene Uhr, Nichtbeachtung der 
Wasserdichtigkeitshinweise oder unregelmäßige 
Wartung durch autorisiertes Servicepersonal.                
• wenn die Uhr zuvor unautorisiert geöffnet wurde. 
Möchten Sie einen möglichen Gewährleistungsfall 
prüfen lassen, wenden Sie sich bitte an Ihren Händler 
oder Vostok Europe Landesvertreter und halten den 
Kaufnachweis und den ausgefüllten Uhrenpass bereit.
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VIII GEWÄHRLEISTUNGSBEDINGUNGEN NOTIZEN



HändlerNOTIZEN



Seriennummer

Kaufdatum

(Modellnummer)

(Ladenstempel)

Verk uferä

(Unterschrift)

(Name)

Reparaturschein Nr.

Modellnummer

Datum

Unterschrift

Reparaturschein Nr.

Modellnummer

Datum

Unterschrift

Reparaturschein Nr.

Modellnummer

Datum

Unterschrift

Reparaturschein Nr.

Modellnummer

Datum

Unterschrift
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